
  
 

 
 

München, den 26. Januar 2023 
 

Antrag an das Mobilitätsreferat  
 

Planungen des Neubaus der Maria-Probst-Realschule am Gotzinger Platz und die damit 
verbundene Verkehrssituation  

 
Antrag: 
 
Der Bau der neuen Maria-Probst-Realschule hat bereits begonnen. Die Verkehrsplanung hat 
schon Vorschläge erarbeitet, wie zukünftig der Verkehr hier umgelenkt werden kann. Der 
Sendlinger Bezirksausschuss stellt dazu folgenden Antrag:  
 

1. Im besten Fall wird der Bereich zwischen den beiden Schulgebäuden der Maria-
Probst-Realschule in der Reutbergerstraße komplett gesperrt und begrünt, sodass 
alle Schüler*innen ohne Probleme jederzeit sicher die „Straße“ überqueren können.  
 

 
 



2. Falls die Straße nicht komplett gesperrt werden kann, wäre es sinnvoll, den 
Fußgängerüberweg direkt an der Stelle zu machen, an der sich die Tür des alten 
Gebäudes befindet, da die Schüler*innen sonst hier bereits beginnen über die Straße 
zu rennen.  
 

Begründung:  
 
Nicht nur ältere Schüler*innen müssen diesen Weg benutzen, sondern auch die 
Grundschüler*innen gehen hier in die Mensa um ihr Mittagessen einzunehmen. Es ist hier von 
großer Bedeutung, den Weg, den viele Schüler*innen teilweise auch ohne Lehrkraft gehen so 
sicher wie möglich zu gestalten. Die teilweise Sperrung der Reutberger Straße wäre hier kein 
Problem, da die einzigen Anwohner weiter nördlich in der Straße eine Tiefgarageneinfahrt 
haben und auf die Parkplätze nicht angewiesen sind.  
Der Antrag ist mit den beteiligten Schulen vor Ort abgesprochen und diese begrüßen ihn.  
 
 
Initiative:  
Barbara Lauterbach Bündnis90/Die Grünen 
Philip Fickel und Louisa Pehle SPD  




